
Protokoll vom 09.03.2016

Integrationslotsenkurs

Referent:
Bernd Tobiassen vom DRK Aurich

1. Kurze Wiederholung zur Auffrischung der Thematik Rechte und Gesetze 
rund um die Flüchtlinge

Fortsetzung und Erläuterungen der unterschiedlichen 
Bewilligungsbescheide

Schutznormen:

   §16a GG alle Rechte werden zuerkannt
   Genfer Flüchtlingskonvention
   Subsidiärer Schutznormen
   Nationales Abschiebeverbot

Unterschied → Anerkannte Flüchtlingseigenschaft nach §26

         → Asylantrag wird abgelehnt Subsidiärer Schutz wird 
zuerkannt

         → Beides wird abgelehnt >> nationales Abschiebeverbot

         → Asyl offensichtlich unbegründet >> die Abschiebung droht

Bei Abschiebung in die Herkunftsländer : 

>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>>UNGARN und BULGARIEN 
<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<<

Klage beim Verwaltungsgericht Oldenburg unter Berufung auf die Urteile: VG OL 
Urteil vom 02.11.2012 (AZ12A2572/15) Ungarn

und

VG OL Urteil vom 04.11.2015 (AZ12A498/15) Bulgarien einreichen



Aufenthaltsrecht

Die unterschiedlichen Aufenthaltsrechte genau anschauen >> Aufenthaltstitel und 
Papiere *

Niederlassungserlaubnis

Blaue Karte EU

Daueraufenthaltserlaubnis

• = Eine Aufenthaltsgenehmigung ist immer Zweckgebunden!!

Asylpaket II Familiennachzug von Flüchtlingen nach § 29 verschärft

Weitere und detailliertere Infos findet ihr auf den Folien, die wir noch erhalten

Wer Flüchtlinge aus Syrien betreut: 
http://familyreunuin-syria.dediplo.de//webportal//index.hmtl#start


